
108. Ein Epitaph mit dem Bild der Entschlafenen in ovalem Rahmen ist der 1611 gestorbenen 

18jährigen Tochter des im selben Jahr zum fürstl. Kirchenrat und Kirchenkastenverwalter berufenen 

Hans Sigismund Gomer, Margarethe Gomer, gewidmet. Ein Engel mit Palme und Siegeskranz schwebt 

über der betenden Jungfrau, darunter die Grabschrift: „Freitags, den 14. Junij, Ao 1611 ist in Gott 

Seeliglich Entschlaffen Margaretha Gomerin Herrn Johann Sigismund Gomers Für. Würtemb. Kirche 

Raths Eliche Tochter des Alters 18 Jar. Gott erweckh sie mit Freuden."  

 

 

Quelle: 

Gustav Wais, Die St. Leonhardskirche und die Hospitalkirche zu Stuttgart 

DVA Stuttgart 1956 


